
djo-Jugendfreizeitstätte Bosau 
HAUSORDNUNG 

INFORMATIONEN – HINWEISE – EMPFEHLUNGEN 
 
Bitte bei der Ankunft die Zimmer/Hütten/Zelte kontrollieren und festgestellte 
Schäden sofort der Heimleitung melden (Schadenprotokoll), ansonsten gehen sie 
zu Lasten der neuen Gäste. (Wir empfehlen Klassenlehrern von jedem Schüler vor 
Reiseantritt ein Pfand für eventuell entstehende Schäden zu nehmen). 
 
Bettwäsche wird verbindlich und kostenpflichtig vom Haus gestellt.  
 
Die Zimmer/Hütten/Zelte sind täglich zu säubern, anfallender Müll ist in die 
entsprechenden Wertstoffbehälter zu entleeren, die sich gegenüber dem 
Kücheneingang hinter dem Sichtschutz befinden. 
 
Der Speisesaal, das Treppenhaus und die WC- und Waschräume werden täglich 
in der Zeit von 09.30-11.00 Uhr vom Personal gereinigt. Während dieser Zeit ist 
das Waschen und Duschen untersagt, ebenfalls in der Zeit von 22.00-07.00 Uhr 
(kein Warmwasser). 
 
Das Auswaschen von Wäsche ist nicht gestattet. Auf Anfrage können Gruppen bei 
uns Wäsche waschen und trocknen lassen. 
 
Hütten- und Zeltplatzbenutzer haben ausschließlich die WC-, Dusch-, und 
Waschräume im Waschhaus und den Sanitärcontainern zu benutzen. 
 
Das Kaminzimmer steht nur den Gruppenleitern zur Verfügung. Unsere anderen 
Aufenthaltsräume können von den Gruppen auf Wunsch genutzt werden.  
Diese Räume sind aufgeräumt und abgeschlossen zu hinterlassen, der Schlüssel 
ist abzugeben. 
 
Die Gruppenleiter sind für die Einhaltung der Nachtruhe von 22.00-07.00 Uhr 
verantwortlich. 
 
In unserer blauen Rückruf-Münz-Telefonzelle am Haupthaus (Telefon-Nummer: 
04527-676) kostet eine Einheit € 0,20. Unser Tipp: Zu Hause anrufen - Nummer 
durchgeben - Hörer auflegen - auf Rückruf warten (spart Taschengeld). Die 
meisten Handynummern sind gesperrt, da kein Zählimpuls von den Anbietern 
gesendet wird. Kein Geldwechsel! Also passend einwerfen. 
     
Während der Essenzeiten (werden bei der Anreise von der Haus- oder 
Küchenleitung festgelegt) sind die Schüler und Betreuer telefonisch zu 
erreichen über 04527-979887. Grundsätzlich sollten Betreuer ein Notfallhandy 
mitbringen. 
 



Das Büro ist Montag bis Freitag von 08.00-13.00 und 17.00-19.00 Uhr besetzt. Am 
Wochenende am Samstag zwischen 9.00 und 10.00 Uhr. In der Zeit kann auch 
über die Heimleitung eine Information an Gäste weitergegeben werden. Bitte 
machen Sie den Eltern oder Angehörigen klar, dass es kein Notfall ist, wenn sich 
das Kind nicht meldet (im Gegenteil). 
 
Die Essenzeiten werden den Gruppen bei der Ankunft mitgeteilt. Zehn Minuten 
vor diesen Zeiten hat der Tischdienst (3 Pers./ 30 Teilnehmern) die Tische gemäß 
Mustergedeck einzudecken. Nach dem Essen bringt jeder Teilnehmer sein 
Geschirr zum Geschirrwagen. Der Tischdienst säubert die Tische, stellt die Stühle 
hoch und fegt den Speisesaal. 
 
Zu den Mahlzeiten werden Getränke bereitgestellt. Bei Tagesausflügen macht 
sich jeder Teilnehmer selbst sein Lunchpaket (Brotdose mitbringen, Obst, Snacks, 
Papier und Tüten werden gestellt) und füllt sich selbst Getränke ab. Auf Anfrage 
können auch Getränke extra gereicht werden. Der Tafelwasserautomat steht 
allen Gästen von 7.00 bis 21.00 Uhr kostenlos zur Verfügung. Es gibt 
kohlensäurehaltiges oder stilles Wasser. Becher bitte nicht aus dem Speisesaal 
mitnehmen. Zum Flaschen füllen die Kanne benutzen. 
 
Hinweis: Dem gefilterten Leitungswasser werden die von der Enthärtungsanlage 
entzogenen Stoffe wieder zugesetzt. Bei uns ist das ein Mittel auf der Basis 
spezieller Alkalisilikate und –phosphate, die lebensmitteltechnisch neutral sind. 
 
Die Teilnehmer dürfen das Gelände nur in Abstimmung mit den Gruppenleitern 
/Lehrern verlassen. Die Grenzen zu den Nachbarn sind entweder per Zaun oder 
Schildern gekennzeichnet. Das Betreten des Waldes hinter dem Bach ist nicht 
gestattet. Eltern haften für ihre Kinder. 
 
Es gibt einen Kiosk am Haus, der täglich zu den Mahlzeiten geöffnet ist. Dort ist 
Geldwechsel und Pfandflaschenrückgabe (0,5ltr. PET= 0,15€) möglich. Neben 
verschiedenen Snacks kann man dort auch Postkarten, Briefmarken, Zahnbürsten, 
Batterien etc. bekommen. 
 
Vor der Abreise sammeln alle Gruppen Müll auf dem Gelände um es dann 
sauber zu hinterlassen. 
 
Bei der Abreise sind die Zimmer/Hütten/Zelte bis 09.00 Uhr sauber der Heimleitung 
und dem Hausmeister zu übergeben. Bei späterer Abreise wird das Gepäck in den 
Discoraum abgestellt. 
 
Es können folgende Sachen ausgeliehen werden: Tischtennis-, Billard-, Softtennis-
Feder-, Volley- und Fußbälle, Kanu-Schwimmwesten und Paddel. Alle 
verursachten Schäden und Verluste müssen vom Nutzer ersetzt werden. 
 
Es wird empfohlen mitzubringen: 
Bälle, Tischtennisschläger und Gesellschaftsspiele, Surfbretter und Boote, 
Rucksack, Trinkflasche und Brotdose, Badesachen und Badeschuhe (gegen 
Schnittverletzungen im Wasser), Erste-Hilfe-Koffer und Versicherungskarte. 



 
In der djo-Jugendfreizeitstätte Bosau gilt der Schutz von Kindern und 

Jugendlichen in der Öffentlichkeit, deshalb gelten bei uns folgende Regeln: 
 
 
 

Alle Unterkünfte und die Bereiche davor sind RAUCHFREI! 
Raucher sind aufgefordert verantwortungsvoll zu handeln und nicht direkt vor 

Kindern zu rauchen. 
 
 

ALKOHOLVERBOT BESTEHT FÜR JUGENDLICHE UNTER 18 
JAHREN! 

 
 

ALKOHOL DARF NUR IN DEN GRUPPENEIGENEN RÄUMEN / 
BEREICHEN KONSUMIERT WERDEN, NICHT IN DER 

ÖFFENTLICHKEIT! 
 
 

EIN VERSTOß DAGEGEN KANN DAZU FÜHREN, DASS DIE 
BETREFFENDE PERSON NACH HAUSE GESCHICKT WIRD!! 

(Keine Erstattung der dadurch anfallenden Reisekosten oder Rückzahlung von 
Reisepreisen). 


